
 

  

Die neue generalistische Pflegeausbildung 

Im Jahr 2020 startete die neue generalistische Pflege-

ausbildung nach Pflegeberufegesetz (PflBG). 

Es werden die bisherigen Berufsausbildungen der Al-

tenpflege, der Gesundheits- und Krankenpflege und 

der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege zu einer 

generalistischen Berufsausbildung mit dem Berufsab-

schluss „Pflegefachfrau“ bzw. „Pflegefachmann“ zu-

sammengeführt.  

Damit werden die Auszubildenden zur Pflege von 

Menschen aller Altersstufen in allen Versorgungsbe-

reichen (im Krankenhaus, im Pflegeheim und ambu-

lant in der Wohnung der zu Pflegenden) befähigt. 

Nach dem Abschluss der generalistischen Ausbildung 

ist ein Wechsel innerhalb der pflegerischen Versor-

gungsbereiche jederzeit möglich.  

Zudem ermöglichen zahlreiche Fort- und Weiterbil-

dungen sowie verschiedene Pflegestudiengänge, die 

zum Teil auch ohne Abitur absolviert werden können, 

eine kontinuierliche Karriereentwicklung. 

Aufgrund der automatischen Anerkennung des gene-

ralistischen Berufsabschlusses gilt dieser auch in an-

deren Mitgliedsstaaten der EU. 

Der Pflegeberuf bietet eine sinnvolle und befriedi-

gende Tätigkeit nah am Menschen mit einer hohen 

Arbeitsplatzsicherheit, denn Pflegekräfte werden auf 

dem Arbeitsmarkt dringend gesucht. 

(Quelle: Beratungsteam Pflegeausbildung beim BAFzA Köln) 
 

Umfangreiche, weitere Informationen zur Pflegeaus-

bildung findest Du auf 

 www.pflegeausbildung.net 

Ablauf der Ausbildung 

Die Ausbildung dauert drei Jahre in Vollzeit:  

2.500 Stunden 
praktische Ausbildung in  

verschiedenen Einrichtungen 

2.100 Stunden 
theoretischer und  

fachpraktischer Unterricht  

in der Pflegeschule 

 Orientierungseinsatz  
(beim Träger der praktischen  

Ausbildung) 

 stationäre Akutpflege  
(Krankenhaus) 

 stationäre Langzeitpflege  
(Pflegeheim) 

 ambulante Pflege 

 pädiatrische Versorgung 

 psychiatrische Versorgung 

 Vertiefungseinsatz  
(beim Träger der praktischen  

Ausbildung) 

 weitere Einsätze  
(z.B. Hospiz, Beratungsstellen etc.) 

 Unterstützung bei Bewegung 

und Selbstversorgung 

 Prävention und Förderung von 

Gesundheit 

 Unterstützung in  

kurativen Prozessen 

 Handeln in  

Akutsituationen  

 Pflege im interprofessionellen 

Team 

 Begleitung in kritischen Le-

benssituationen und in der 

letzten Lebensphase 

 Unterstützung bei der Lebens-

gestaltung 

 Förderung von Entwicklung 

und Gesundheit in Kindheit 

und Jugend 

 Unterstützung bei  

psychischen Gesundheitsprob-
lemen und kognitiven Ein-

schränkungen 

 
Die theoretische und praktische Ausbildung findet ab-

wechselnd, jeweils in mehrwöchigen Blöcken statt. 

Eine Kursgruppe umfasst bis zu 28 Teilnehmer/innen. 

Nach 2 Jahren erfolgt eine Zwischenprüfung. 

Abschluss der Ausbildung 

Die dreiteilige staatliche Abschlussprüfung wird prak-

tisch, schriftlich und mündlich am Ende der drei Jahre 

abgelegt. 

Pflegeausbildung bei der AWO Essen seit 1992 

Für den schulischen Teil der Ausbildung ist unser Bil-

dungsinstitut Pflege der Arbeiterwohlfahrt Essen 

(BAA) zuständig. Dort werden kontinuierlich 200 

Auszubildende auf das Berufsziel Altenpflege - und 

seit 2020 Pflegefachfrau / Pflegefachmann vorberei-

tet. 

Seit über 25 Jahren bildet das BAA gemeinsam mit 

seinen Kooperationspartnern aus.  

Unser Ziel – in Kooperation mit den Trägern der 

praktischen Ausbildung - ist eine qualitativ hoch-

wertige Ausbildung nach aktuellen Qualitätsstan-

dards und die Stärkung der Eigenverantwortung der 

Auszubildenden im Lernprozess. 

Ein Praktikum beantwortet viele Fragen 

Könnte die Pflege Dein Berufsziel sein? Ein Praktikum 

hilft bei der Entscheidung. Wie genau sich Pflege 

„anfühlt“, wo Deine persönlichen Stärken liegen 

und wie Du mit den Anforderungen des Berufs um-

gehst, kann nur die direkte Erfahrung im Berufsfeld 

zeigen.  

Zudem kannst Du Dich durch ein Praktikum in einer 

Pflegeeinrichtung für einen Ausbildungsplatz emp-

fehlen.  

Ausbildungsbeginn: 

Jährliche Starttermine: 

01. Mai und 01. November 

 

 



 Dein Weg zur Ausbildung –  
Bewerbung und Eignungsfeststellung 

Das Bildungsinstitut ist für den schulischen Teil der 

Ausbildung zuständig und vergibt Schulplätze an 

Bewerber/innen. 

Für den praktischen Teil der Ausbildung suchen sich 

Bewerber/innen eine stationäre oder ambulante 

Pflegeeinrichtung, die mit ihnen einen Ausbil-

dungsvertrag abschließt. 

Die gesamte Ausbildung geschieht in enger Koope-

ration zwischen dem Träger der praktischen Ausbil-

dung und dem Bildungsinstitut Pflege. 

Die Kursgruppe umfasst bis zu 28 Teilnehmer/innen. 

Zugangsvoraussetzungen  
für die Ausbildung 

 persönliche und gesundheitliche Eignung 

 schulische/berufliche Voraussetzungen: 

a) erfolgreich abgeschlossene zehnjährige  

    allgemeine Schulbildung oder 

b) Hauptschulabschluss plus  

eine erfolgreich abgeschlossene 

- mindestens zweijährige Berufsausbildung 

- mindestens einjährige Assistenz- oder 

   Helferausbildung in der Pflege 

Bewerbung / Eignungsfeststellung: 

Nachdem Sie mit dem Träger der praktischen Ausbil-

dung einen Vertrag abgeschlossen bzw. eine Zusage 

erhalten haben, reichen Sie bitte folgende Bewer-

bungsunterlagen bei uns ein: 

 Bewerbungsanschreiben 

 tabellarischer Lebenslauf 

 Kopie des Schulabschlusszeugnisses (beglaubigt) 

 Zeugnisse über Praktika (falls vorhanden) 

Am Bildungsinstitut Pflege wird in einem weiteren 

Gespräch Ihre Eignung (Schulabschluss, Motivation, 

Vorerfahrungen im Berufsfeld…) für die Ausbildung 

festgestellt und der Schulplatz vergeben. 

Das Hedwig-Levy-Haus 

Im Norden der Essener City liegt unser Schulgebäude, das 

Hedwig-Levy-Haus. Der zweigeschossige Backsteinbau 

wurde 1925 als jüdisches Kinderheim gebaut und diente 

diesem Zweck unter der Leitung von Hedwig Levy bis zur 

Reichspogromnacht am 09.11.1938.  

Nach dem Krieg gehörte das Haus dem Bistum Essen.  

 

Seit 1996 ist das Gebäude an der Peterstraße, das ins-

gesamt 11 Schulungsräume besitzt, die Heimat des Bil-

dungsinstituts. 

 

 
 

Weitere Informationen 
 

www.awo-essen.de/baa 
0201 32086-0 

baa@awo-essen.de 
Peterstr. 2, 45141 Essen 

 

Ausbildung zur/zum  

Pflegefachfrau 
Pflegefachmann 

Unsere Kurse starten  
jährlich am 01.05. und 01.11. P
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Frühzeitig bewerben ! 

http://www.awo-essen.de/baa
mailto:baa@awo-essen.de

